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Rittal und ABB realisieren Flughafen-IT in Kroatien
[bookmark: _GoBack]•	Neues Rechenzentrum für Airport Dubrovnik von Rittal und weiteren Partnern
•	Ausfallsichere IT-Systeme für Check-in und Gepäckverteilung rund um die Uhr
•	Hochverfügbare IT für über 3,5 Mio. Fluggäste in Dubrovnik ab 2019
Herborn/Nürnberg, 10. Oktober 2018 – Kroatien hat sich zu einem beliebten Reiseziel entwickelt, wodurch das Passagieraufkommen am Airport Dubrovnik kontinuierlich ansteigt. Im Rahmen des Flughafenausbaus übernahm Rittal im Jahr 2016 als Generalunternehmer die Aufgabe ein neues Rechenzentrum zu realisieren, das seit 2018 vollständig in Betrieb ist. Damit ist der Flughafenbetreiber weiterhin in der Lage, den Flugreisenden einen größtmöglichen Komfort rund um den Check-in durch schnelle IT-Systeme zu bieten. Denn schon in 2019 soll am Airport Dubrovnik das größte Flughafenterminal Kroatiens entstehen – mit einer jährlichen Kapazität von rund 3,5 Millionen Passagieren.
„Immer mehr Menschen besuchen Kroatien und reisen über unseren Flughafen ein“, sagt Tomislav Macan, Maintenance and Development Manager, Airport Dubrovnik. „Daher haben wir den Flughafen erweitert und auch ein neues Rechenzentrum installiert. Dies gelang mithilfe der Leistungen von Rittal und Partnern sehr effizient und professionell“, so Macan weiter.
Bei der Konzeption des neuen Rechenzentrums hatte die Hochverfügbarkeit der IT-Systeme höchste Priorität. Schließlich bringt ein Ausfall den Flughafenbetrieb zum Stillstand. Daher sind zentrale Komponenten der IT-Infrastruktur redundant ausgeführt, sodass bei einem Defekt sofort die Ersatzsysteme einspringen können. Der Projektpartner ABB lieferte die Absicherung der Stromversorgung über eine USV-Anlage (unterbrechungsfreie Stromversorgung).
„Innerhalb einer kritischen Infrastruktur ist die Energieversorgung ein sensibles Thema und ein Ausfall der IT würde sofort den Betrieb im Terminal behindern. Die Lösung von Rittal und ABB bringt dem Flughafenbetreiber die Sicherheit, die IT-Systeme auch bei Stromschwankungen bis hin zu kurzzeitigen Stromausfällen betreiben können“, sagt Kevin Bickerstaffe, Global Sales Manager, ABB.
„Mit dem aktuellen Projekt in Kroatien haben wir einmal mehr bewiesen, dass wir über eine internationale und leistungsfähige Organisation verfügen. Damit sind wir in der Lage gemeinsam mit globalen Partnern wie ABB und regionalen Dienstleistern, anspruchsvolle IT-Projekte von der Planung bis zum Betrieb zu realisieren“, sagt Andreas Keiger, Executive Vice President Business Unit IT, Rittal.
Umfassendes Monitoring sichert den laufenden Betrieb
Die Überwachung der Infrastruktur im Rechenzentrum erfolgt mit der Monitoring-Lösung Rittal CMC III. Damit erkennen IT-Experten sehr schnell eventuelle Abweichungen vom regulären Betrieb und können reagieren, bevor es zu einem Systemstillstand kommt. Die Monitoring-Lösung ist mit dem zentralen Überwachungssystem des Gebäudes verbunden, sodass die IT-Operatoren den Status der Gesamtanlage auf einen Blick erfassen.
Weiterhin kommen im Rechenzentrum die TS IT-Racks von Rittal zum Einsatz, die durch ihre Standardisierung aller Komponenten einen schnellen und effizienten Aufbau der IT-Infrastruktur unterstützten. Die IT-Racks sind in einem speziell von Rittal entwickelten Sicherheitsraum aufgestellt, der höchsten physikalischen Schutz vor Fremdzugriff oder Feuer bietet. Die Zugangskontrolle sorgt dafür, dass nur berechtigte Personen Zutritt erhalten, während eine Brandfrüherkennung zeitnah vor gefährlicher Feuerentwicklung warnt.
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fri182037500.jpg: Innerhalb einer kritischen Infrastruktur ist die Energieversorgung ein sensibles Thema und ein Ausfall der IT würde sofort den Betrieb im Terminal behindern.
fri18037600.jpg: Im Rechenzentrum kommen die TS IT-Racks von Rittal zum Einsatz, die durch ihre Standardisierung aller Komponenten einen schnellen und effizienten Aufbau der IT-Infrastruktur unterstützten.
Abdruck honorarfrei. Bitte geben Sie als Quelle Rittal GmbH & Co. KG an.  
Über Rittal
Rittal mit Sitz in Herborn, Hessen, ist ein weltweit führender Systemanbieter für Schaltschränke, Stromverteilung, Klimatisierung, IT-Infrastruktur sowie Software & Service. Systemlösungen von Rittal sind in über 90 Prozent aller Branchen weltweit zu finden, etwa im Maschinen- und Anlagenbau, der Nahrungs- und Genussmittelindustrie sowie in der IT- und Telekommunikationsbranche.
Zum breiten Leistungsspektrum des Weltmarktführers gehören konfigurierbare Schaltschränke, deren Daten im gesamten Produktionsprozess durchgängig verfügbar sind. Intelligente Rittal Kühllösungen mit bis zu 75 Prozent geringerem Energie- und CO2-Verbrauch können mit der Produktionslandschaft kommunizieren und ermöglichen vorausschauende Wartungs- und Servicekonzepte. Innovative IT-Lösungen vom IT-Rack über das modulare Rechenzentrum bis hin zu Edge und Hyperscale Computing Lösungen gehören zum Portfolio.
Die führenden Softwareanbieter Eplan und Cideon ergänzen die Wertschöpfungskette durch disziplinübergreifende Engineering-Lösungen, Rittal Automation Systems durch Automatisierungslösungen für den Schaltanlagenbau. Rittal liefert in Deutschland binnen 24 Stunden zum Bedarfstermin – punktgenau, flexibel und effizient.
Rittal wurde im Jahr 1961 gegründet und ist das größte Unternehmen der inhabergeführten Friedhelm Loh Group. Die Friedhelm Loh Group ist mit 18 Produktionsstätten und 80 Tochtergesellschaften international erfolgreich. Die Unternehmensgruppe beschäftigt 11.500 Mitarbeiter und erzielte im Jahr 2017 einen Umsatz von 2,5 Milliarden Euro. Zum zehnten Mal in Folge wurde das Familienunternehmen 2018 als Top Arbeitgeber Deutschland ausgezeichnet. In einer bundesweiten Studie stellten die Zeitschrift Focus Money und die Stiftung Deutschland Test fest, dass die Friedhelm Loh Group 2018 bereits zum dritten Mal in Folge zu den bundesweit besten Ausbildungsbetrieben gehört.
Weitere Informationen finden Sie unter www.rittal.de und www.friedhelm-loh-group.com.
Über ABB 
ABB (ABBN: SIX Swiss Ex) ist ein global führendes Technologieunternehmen in den Bereichen Stromnetze, Elektrifizierungsprodukte, industrielle Automation und Robotik und Antriebe mit Kunden in der Energieversorgung, der Industrie und im Transport- und Infrastruktursektor. Aufbauend auf einer über 130-jährigen Tradition der Innovation gestaltet ABB heute die Zukunft der industriellen Digitalisierung mit zwei klaren Leistungsversprechen: Strom von jedem Kraftwerk zu jedem Verbrauchspunkt zu bringen sowie Industrien vom Rohstoff bis zum Endprodukt zu automatisieren. Um zu einer nachhaltigen Zukunft beizutragen, verschiebt ABB als namensgebender Partner der FIA Formel E Rennsportserie die Grenzen der Elektromobilität. Das Unternehmen ist in mehr als 100 Ländern tätig und beschäftigt etwa 147 000 Mitarbeitende. www.abb.com
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